
Unterschlupf aus alternativem Material bauen 
 
 
Moin Pfadis! 
 
Das neue Jahr hat begonnen und ehe man sich versieht kommt auch schon der 
Frühling. Dann heißt es wieder: „Ab in die Natur und auf Wanderschaft!“. Gerade 
bei mehrtägigen Wanderungen brauchen wir natürlich eine Unterkunft für die 
Nacht, aber was tun wir eigentlich, wenn wir mal das Zelt vergessen haben? 
Richtig: wir improvisieren. Heute wollen wir genau das üben. Also: 
„Baut euch einen Unterschlupf für die Nacht im Wald oder im Garten aus allen 
möglichen Gegenständen.“ 
 
Dabei gibt es Folgendes zu beachten: 
-Eure ‚‘Hütte‘ darf kein Zeltmaterial beinhalten. 
-Versucht euren Unterschlupf wind-, und wetterfest zu bauen. 
-Achtet auf genügend Stabilität. 
 
Wenn ihr fertig seid, macht ein Foto und schickt es euren Leitern! 
 
Außerdem: 
Wer es kaum erwarten kann, endlich wieder im Grünen zu schlafen, kann 
natürlich gerne eine Nacht in der Hütte verbringen. Lasst euren Bau dazu aber 
vorher von einem Erwachsenen anschauen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viel Spaß und Erfolg! 


